
Programm

15. Workshop
„Tätigkeitstheorie und kulturhistorische

Schule“
vom 10.- 12. Mai 2019

im Haus Ohrbeck bei Osnabrück
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            Anreise 

18.15 Abendessen

20.00  Volker Schürmann – Tätigkeitstheorie und menschliche Natur – heute
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08.00  Frühstück

09.00  Lisa Rosa – Tendenzen / Optionen der Digitalisierung im Übergang in eine neue 
Epoche 

10.30  Theo Wehner – Die Frage des bedingungslosen Grundeinkommens

            12.15  Mittagessen

14.00  Ysette Weiss – Maschinenlesbarkeit, -beschreibbarkeit, -berechenbarkeit versus 
Lesen, Schreiben und Rechnen

15.30  Anke Werani – Verschiebungen in Kommunikation und Identitätsbildung in der 
digitalen Welt

17.00  50 Jahre arbeiten mit Texten von A.N.Leont’ev, A.R.Luria, L.S.Vygotskij -   
vermittelt, bearbeitet und diskutiert von und mit Georg Rückriem. Eröffnung 
der Diskussion mit einer Runde von Statements, in denen Erfahrungen mit 
diesem Theoriekomplex zur Sprache kommen. (Moderation: Anke Werani)

18:15 Abendessen

20.00  50 Jahre arbeiten mit Texten von A.N.Leont’ev, A.R.Luria, L.S.Vygotskij -   
vermittelt, bearbeitet und diskutiert von und mit Georg Rückriem. 
(Fortsetzung)
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08.00  Frühstück

09.00 Schwerpunkt-Thema: Was wollten wir und wo stehen wir heute ?

Harmut Giest – Kulturhistorische Theorie – eine Geschichte ohne Zukunft?

10.00 Wolfgang Wöster – der lange Weg der Kulturhistorischen Theorie in der SU

            in die pädagogische Praxis in Brasilien

11.00  Abschluss-Diskussion, Perspektiven, Allfälliges

12.15  Mittagessen  / Ende

Als schriftlicher Beitrag ist geplant: Friedrich Tomberg – Die menschliche Natur – revisited. Ein 
schriftlicher Ausblick auf eine Neufassung des Textes im „Grünen Buch“ von 1978.


